
Aufruf zur Bundestagswahl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag, 22. September 2013, sind alle Wahl-

berechtigten unserer Gemeinde aufgerufen, die Mitglieder des 
Deutschen Bundestages zu wählen.

Die Parteien und die Kandidaten haben in der Zeit vor die-
ser Wahl in zahlreichen Veranstaltungen, auf Plakaten, in der 
Presse und auch im persönlichen Gespräch um Ihre Stimme 
geworben.

Ihnen allen steht das im Grundgesetz verankerte Wahlrecht 
zu. Machen deshalb auch Sie am Wahlsonntag von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und wirken Sie mit Ihrer Stimmabgabe bei der 
Zusammensetzung des Deutschen Bundestages mit.

Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 8.00 - 18.00 Uhr un-
unterbrochen geöffnet. Bringen Sie bitte zur Wahl Ihre Wahlbe-
nachrichtigungen mit, auf denen auch das für Sie maßgebende 
Wahllokal angegeben ist.

Sie haben die Möglichkeit, am Wahlsonntag ab 18.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses den Ausgang der Bundestagswahl 
im Fernsehen zu verfolgen und dort auch die Ergebnisse der 
Wahlbezirke und das Gesamtergebnis dieser Bundestagswahl 
in unserer Gemeinde zu erfahren. Zu dieser Veranstaltung im 
Sitzungssaal des Rathauses lade ich Sie herzlich ein.

Ein besonderer Dank gilt allen, die  bei der Durchführung der 
Bundestagswahl als ehrenamtliche Mitglieder der Wahlvorstän-
de mitwirken.

Es grüßt Sie 
Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Einladung zur 

Technischen Ausschusssitzung Nr. 4/2013 
am Montag, 23.09.2013 um 17.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

1. �Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschluss
fähigkeit gem. § 39 Abs. 5 GemO i.V.m. § 37 Abs. 2 GemO
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Amtliche Bekanntmachungen
2. �Baugesuch zur Erstellung von zwei 6-Familienhäusern mit 

Tiefgarage, Flst. Nr. 1529/1, Lindauer Straße, B.T.-Nr. 54/2013
3. �Baugesuch zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 

Garage, Kanalstr. 20, Flst. Nr. 1618/2, B.T.-Nr. 50/2013
4. �Baugesuch zum Wohnhausneubau mit Garage auf dem Flur-

stück 1822/2, Am Brunnenwässerle 12, B.T.-Nr. 47/2013
5. �Baugesuch zum Neubau eines Wohnhauses mit 5 Wohnein-

heiten, Tiefgarage, Garage, Stellplätzen, Friedrichshafener 
Straße 15, Flst. 216/1, B.T.-Nr. 51/2013; hier: Planänderung

6. �Baugesuch zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses 
mit Carport, Oberdorfer Straße 17, Flst. Nr. 1326/3,  
B.T.-Nr. 57/2013

7. �Bauvoranfrage zum Abbruch des bestehenden Gebäudes und 
Erstellung eines neuen Wohn- und Geschäftshauses Schulst-
raße 1, Flst. 173, B.T.-Nr. 58/2013

8. �Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Achim 
Krafft

9. Verschiedenes
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung ein-

geladen. 

Achim Krafft
Bürgermeister

Einladung zur 

Gemeinderatssitzung Nr. 9/2013 
am Montag, den 23. September 2013 um 18.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:

Öffentlich:
1. �Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschluss

fähigkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO
2. �Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffent-

lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. 35 Abs. 1 GemO 
und Beurkundung der Protokolle

3. �Sanierung Langenargen „Östlicher Ortskern“ – Erweiterung 
des Sanierungsgebietes

4. �Baugesuch zum Neubau eines Wohnhauses mit 5 Wohnein-
heiten, Tiefgarage, Garage, Stellplätzen, Friedrichshafener 
Straße 15, Flst. Nr. 216/1, B.T.-Nr. 51/2013; hier: Planände-
rung



2	 MONTFORT-BOTE� Nummer  38

  5. �Fortführung des Kavalierhaus-Stipendiums und Vermietung 
des Ateliers

  6. �Strandbad Langenargen – Vorbeugender Gesundheitsschutz 
durch Einbau einer Legionellenschaltung; hier: Vergabe der 
Arbeiten

  7. �Abschluss eines Dienstleistungsvertrages über die Baum-
pflege und die Baumkontrolle der Gemeinde Langenargen

  8. �Bau bzw. Sanierung des Hauptweges im Bürgerwald im 
Ortsteil Bierkeller in einer Länge von rd. 500 Meter

  9. �Umrüstung der Weihnachtsbeleuchtung an Straßen von 
Glühbirnen auf LED-Leuchten

10. �Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für die Veranstal-
tungsreihe Tango Argentino

11. �Verkehrsrechtliche Regelungen in Zusammenhang mit dem 
Bauvorhaben Schulstraße 15

12. Bekanntgabe – Wasserverluststatistik für das Jahr 2012
13. �Bekanntgabe – Vergleich der Verbräuche Strom, Wasser, Gas 

bei den Einrichtungen der Gemeinde Langenargen
14. �Bekanntgabe – Kostenfreie Gebäudeenergieberatung 

2012/13
15. �Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen 

Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen 
und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

16. �Verschiedenes
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung ein-

geladen.
Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1  
des Meldegesetzes

Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von 
Wahlvorschlägen anlässlich der Wahl zum 8. Europäischen 

Parlament 2014 und der Kommunalwahlen am 25. Mai 2014

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 23.2.1996 (GBl. S. 269) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 2013 (GBl. S. 233, 
241) darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen  
Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungs-
körperschaften in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrad und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten  
erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der  
Betroffenen bestimmend ist. Die Meldebehörde kann nach  
§ 34 Abs. 1 Satz 1 2. Halbsatz MG die erwähnten Melderegister-
daten und die Angaben über die Staatsangehörigkeiten ferner 
dazu verwenden, den Wahlberechtigten Informationen von Par-
teien und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden. 
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ih-
rer Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder mündlich beim
Bürgermeisteramt Langenargen – Bürgerservice - Obere Seestr. 
1, 88085 Langenargen, bis zum 21.10.2013 eingelegt werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf 
Gültigkeit, d.h. bereits früher im Zusammenhang mit den ge-
nannten Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gül-
tigkeit.

Langenargen ohne Barrieren!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Gemeinderat und die Verwaltung haben beschlossen, in 
den kommenden Jahren bestehende Barrieren und „Stolper-
fallen“ in Langenargen konsequent abzubauen. Den Nutzen 
haben zukünftig alle, egal ob Kinderwagen, Rollator, Rollstühle 
etc. Bautechnisch können Betonbordsteine in der Regel nur 
durch aufwändige Tiefbaumaßnahmen umgebaut werden, de-
ren Granitleistensteine oftmals auch relativ günstiger abgefräst 
werden können. 
In den Herbstmonaten wird nun die 1. Tranche der Bordstein-
absenkungen durch Abfräsen stattfinden.

Wir bitten deshalb um Ihre Mithilfe!
Wenn Sie uns Hinweise geben können, wo Sie es für wichtig 
halten, möglichst bodenebene Bordsteinabsenkungen herzu-
stellen, dann informieren Sie uns bitte umgehend.
Melden Sie sich bitte bei Herrn Ortsbaumeister Michael Gon-
ser: Tel.: 07543/9330-31, Email: Gonser@Langenargen.de
Wir freuen uns auf Ihre Hinweise und Ihre Mitwirkung.

Es grüßt Sie
Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

�

Gemeinde Langenargen am Bodensee

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

	 •�eine/n Erzieher/-in als Gruppenleitung  
(100 %, vorerst befristet)

	 •�eine/n Erzieher/-in oder eine/n Kinderpfleger/-in 
als Zweitkraft (100 %, unbefristet)

	 •�und Erzieher/-innen oder Kinderpfleger/-innen als  
Urlaubs- und Krankheitsvertretungen  
auf Stundenbasis

	� Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie  
unter www.langenargen.de.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich 
bitte bis spätestens 30.09.2013 bei der Gemeinde Langenar-
gen, Hauptamt - Personal- und Organisation – Obere See-
str. 1, 88085 Langenargen.

�

Gemeindeverwaltung Langenargen

Sie gehen gerne mit Menschen um und wol-
len im Team arbeiten?

Sie haben Interesse, unsere Kommunalverwaltung 
näher kennen zu lernen? Dann sind Sie bei uns richtig, als

Auszubildende/r für den Beruf einer/s 
Verwaltungsfachangestellten

ab 1. September 2014.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.langenargen.de. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.09.2013 an 
die Gemeinde Langenargen, Hauptamt, Abt.: Personal und 
Organisation, Obere Seestrasse 1, 88085 Langenargen. Für 
eventuelle Rückfragen stehen wir gerne unter der Telefon-
nummer: 07543 / 9330-28 (Frau Mikos) zur Verfügung.
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Bereitschaftsdienste
�Ärztliche Notdienste für Langen-
argen, Kressbronn und Eriskirch

0 180 1 92 92 96
Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. 19-8 Uhr; 
Wochenende: Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; 

Feiertage: 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr.

Apothekennotdienst: Lindau bis LA: 
8.30 bis Folgetag 8.30 Uhr; im Kreis 
Friedrichshafen: 8-8 Uhr. Notdienst-
gebühr: 2,50 o. Zu erfragen unter der 
gebührenfreien Festnetznummer:

0800 00 22 833

Aus dem Mobilfunknetz 22 833

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112

Krankentransport: 19222

Notdienst d. Kinderärzte: 01801-92 92 93

Zahnärztlicher Dienst: 0 180 5 911-620.

Tierärztlicher Notdienst: 

Rettungsleitstelle 07541-19222.

Stromstörung: Regionalwerk Bodensee 
07542-9379-299; Kundentel.: 9379-0. 

Sparen Sie mit unserem günstigen 
Strom und Erdgas bares Geld.
Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich 
beraten! – Wir stellen als regionaler Anbieter stellen unsere Tarife vor und berechnen Ihre mögliche 
Ersparnis bei einem Wechsel zum Regionalwerk Bodensee. 14.000 Kunden profitieren bereits 
von unserene günstigen Tarifen. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- und / oder Gasrechnung 
mit. – Termin: Donnerstag, 26.09.2013, 15.30 – 16.30 Uhr, Rathaus Langenargen –
Anmeldung nicht erforderlich – www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 0 75 42 93 79-0

Der Montfortbote gratuliert
Frau Waltraut Koschinski, Eugen- 

Kauffmann-Str. 4, zur Vollendung ihres 
83. Lebensjahres am 21. September.

Frau Maria Morandell, Untere Seestr. 
54, zur Vollendung ihres 83. Lebensjah-
res am 21. September.

Frau Irmgard Schreibmüller, Ortsstr. 
21, zur Vollendung ihres 77. Lebensjah-
res am 22. September.

Frau Margret Bucher, Friedrichs-
hafener Str. 11, zur Vollendung ihres  
73. Lebensjahres am 22. September.

Herrn Jürgen Simon, Schubertstr. 1, 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 23. September.

Frau Bärbel Kaschwich, Hirschweg 
6/1, zur Vollendung ihres 75. Lebensjah-
res am 23. September.

Herrn Heinz Blankenhorn, St.-Martin-
Str. 4, zur Vollendung seines 73. Lebens-
jahres am 24. September.

Herrn Georg Frommlet, Marktplatz 7, 
zur Vollendung seines 87. Lebensjahres 
am 25. September.

Herrn Heinz Wiedmann, Amthausstr. 
49, zur Vollendung seines 82. Lebensjah-
res am 25. September.

Herrn Siegfried Peiler, Eckenerstr. 39, 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres 
am 25. September.

Frau Wera Pottrick, Bahnhofstr. 30, zur 
Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 
25. September.

Frau Monika Schulz, Münzhofstr. 14, 
zur Vollendung ihres 71. Lebensjahres 
am 25. September.

Frau Marga Precourt, Eugen-Kauf-
fmann-Str. 2, zur Vollendung ihres  
84. Lebensjahres am 26. September.

Herrn Hanns-Joachim Rothert, 
Fichtenweg 1, zur Vollendung seines  
78. Lebensjahres am 26. September.

Frau Doris Assmann-Roux, Hirschweg 
6, zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres 
am 26. September.

Herrn Josef Zembrodt, Möwenweg 15, 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres 
am 27. September.

Herrn Bodo Kurtz, Tettnanger Str. 11, 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres 
am 27. September.

Frau Irene Waldinger, Lindauer Str. 32, 
zur Vollendung ihres 88. Lebensjahres 
am 27. September.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Allgemeine Hinweise

Bücherei im Münzhof: Di. u. Do. 10-12 
u. 15-18 Uhr; Do. bis 19 Uhr; Mi u. Fr. 15-
18 Uhr Sa., So. u. Mo. geschlossen. 

Recyclinghof Öffnungszeiten: Mi., 15-
17 Uhr, Fr. 15-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr. Lin-
dauer Str. 141, am Bauhof.

Tourist-Information Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-12.30 u. 13.30-18 Uhr; Sa. und 
So. 9-12 Uhr; Obere Seestr. 2/1, Tel.: 
07543 - 9330-92, www.langenargen.de.

Archiv-Öffnungszeiten: Geschlossen; 
Bürgersprechstunde wieder ab 26. Sept. 
Do., 16-18 Uhr und nach Vereinbarung; 
Tel.: 931841 � fuchs@langenargen.de

Geänderte telefonische Erreichbar-
keit des Finanzamtes: Sie erreichen die 

Mitarbeiter der Veranlagungsstellen des 
Finanzamts Friedrichshafen ab sofort 
von Mo. bis Fr. jew. ab 10 Uhr. Öffnungs-
zeiten Kundenzentrum sind unverändert, 
vorm.: Mo.-Fr. 8-12.30 Uhr u. nachm.: 
Mo.-Mi. 14-15.30 Uhr u. Do. 14-17.30 
Uhr.

Bundestagswahl

Infos und Ergebnisse aus  
Wahlkreis 293 im Internet

Informationen zur Wahl des Deutschen 
Bundestages am Sonntag, 22. September, 
gibt es auf den Internetseiten des Boden-
seekreises (www.bodenseekreis.de). 

Dort sind die Kandidaten des hiesigen 
Wahlkreises Nummer 293 und ein Mus-
ter des Stimmzettels aufgeführt. Außer-
dem gibt es hier Links zu praktischen 
Hinweisen zum Ablauf der Wahl sowie 
Informationen speziell für Deutsche im 
Ausland. 

Sobald am Wahlabend Ergebnisse aus 
den Gemeinden bekannt sind, werden 
diese ebenfalls auf www.bodenseekreis.
de veröffentlicht. Erfahrungsgemäß wer-
den die ersten Zahlen noch vor 19 Uhr 
gemeldet. 

Der Wahlkreis 293 umfasst neben den 
23 Städten und Gemeinden des Boden-
seekreises die Gemeinden Wald, Illmen-
see und Herdwangen-Schönach sowie 
die Stadt Pfullendorf aus dem Landkreis 
Sigmaringen. Rund 171.180 Wahlbe-
rechtigte sind hier in 205 Wahlbezirken 
registriert. Etwa 2.000 ehrenamtliche 
Helfer werden am Wahlsonntag im Ein-
satz sein, um die demokratische Wahl 
praktisch möglich zu machen.Infos unter 
www.bodenseekreis.de (Rubrik: Politik 
& Verwaltung, Wahlen) Quelle: Landrat-
samt Bodenseekreis

V. l.: Bürgermeister Achim Krafft, konzen-
triert auf die Reaktionen der Teilnehmer, 
und Karl-Heinz Scheriau, Handels- und 
Gewerbeverein, im Frage-Antwort-Teil 
der Informationsveranstaltung mit einem 
möglichen Anbieter eines Kartensystems 
am 10. September. Der Bürgermeister: 
„Die neue Gästekarte kommt wider aller 
Bedenken auch sehr gut an.“� Bild: tv

Kaufkraftbindung 

in Langenargen  
nimmt Fahrt auf

Zusammen mit dem HGV hat Bürger-
meister Achim Krafft im Sitzungssaal des 
Rathauses die Bereitschaft der Langenar-
gener Geschäftswelt zu einer gemeinsa-
men City-Card ausgelotet. 

Wünschenswert für den Bürgermeis-
ter: „… die City-Card mittelfristig sogar 
mit der Gästekarte kombinieren…“ – Die 
Allgemeine Tendenz: Eine City-Card 
wird begrüßt; die Bereitschaft, teilzu-
nehmen, wurde von den Anwesenden 
nahezu ausnahmslos signalisiert. 

Die gemeinsame Initiative von HGV 
und Gemeinde für eine City-Card hat die 
Kaufkraftbindung von Einheimischen 
und Gästen zum Ziel.� tv
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Kirchliche Nachrichten

St. Martin Langenargen

Samstag, 21. September 
18.00 	 Beichtgelegenheit
18.30	 Sonntag-Vorabendmesse 

Sonntag, 22. September
10.15	 Eucharistiefeier 

Montag, 23. September 
18.30	 Vesper

Dienstag, 24. September 
keine Eucharistiefeier 

Mittwoch, 25. September 
  7.30	 Schülergottesdienst

Donnerstag, 26. September 
  8.30	 Eucharistiefeier 
18.30	 Anbetung

Freitag, 27. September 
18.30	 Eucharistiefeier

Samstag, 28. September 
18.30	 Sonntag-Vorabendmesse

Täglicher Rosenkranz in der  
Pfarrkirche St. Martin um 18 Uhr,  
sonntags zusätzl. 9.45 Uhr u. 14 Uhr

Pfarramt Öffnungszeiten:  
Mo.-Do. 9 -11.30 Uhr,  
Do. 16-18 Uhr.

Internet: www.st-martin-langenargen.de 
oder www.st-wendelin-oberdorf.de

Mitteilungen Langenargen

Die Besuchsdienstfrauen 
treffen sich am Mi., 25. Sept., 
14.30 Uhr im Gemeindehaus.

Der Kirchengemeinderat 
kommt zu seiner ersten  
Sitzung nach den Sommerferien am  
Mi., 25. Sept., 20 Uhr zusammen.

¼ vor 10 Kirchenführung 
mit anschließendem Orgelkonzert 
findet am Do., 26. Sept., 9.45 Uhr zum 
letzten Mal in diesem Jahr statt.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 22. September 
  9.00	 Eucharistiefeier

Dienstag, 24. September 
18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 26. September 
18.00	 Rosenkranz
18.30	 Eucharistiefeier

Mitteilungen Oberdorf

Das Kinderkirchenteam der  
Kinderkirche Oberdorf
lädt alle Kinder von ca. 3-8 Jahren herzlich 
zur Kinderkirche am 22. Sept., 9.30 Uhr in 
den Gemeindesaal unter dem Kindergar-
ten ein. Mit dem Thema: „Ein Engel be-
gleitet dich“ endet der Kindergottesdienst 
in der Kirche St. Wendelin. Die Kinder 
kommen somit in den Gottesdienst der 
Erwachsenen und müssen von den Eltern 
nicht am Gemeindesaal abgeholt werden. 
Auf Euren Besuch freut sich das Kinder-
kirchenteam der Kirchengemeinde St. 
Wendelin. � Diana Ege

Mitteilungen Langenargen und Oberdorf

Erntedankfest St. Wendelin und St. Martin
Am So., 6. Okt., wird in Oberdorf und 
Langenargen das Erntedankfest gefeiert. 
Für die Gestaltung des Erntedankaltares 
werden wieder Blumen, Kräuter, Gemüse, 
Obst und weitere Lebensmittel dankbar 
entgegengenommen. Für Langenargen 
werden dringend Walnussspenden be-
nötigt. Für alle Gottesdienstteilnehmer 
sichtbar, werden an diesem schönen Fest 
alljährlich „die Früchte der Erde und der 
menschlichen Arbeit“ dankbar vor Gott 
gebracht. Bitte bringen Sie Ihre Ernte-
gaben in Oberdorf am Fr., 4. Okt., und 
in Langenargen am Do., 3. Okt., in die 
Kirche. Allen, die zur schönen Gestal-
tung des Erntedankfestes beitragen, jetzt 
schon ein herzliches Vergelts’s Gott!

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 22. September
  9.00	� Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer 

Fentzloff) 
mit anschließendem Kirchenkaffee

10.15	� Gottesdienst in Langenar-
gen (Pfarrer Fentzloff)

Dienstag, 24. September
17.00	 VCP Pfadfinder

Mittwoch, 25. September
15.30	 Konfirmandenunterricht
17.30	 VCP Pfadfinder
19.00	 VCP Pfadfinder
20.30	� Gitarrengruppe Can-

tiamo in Eriskirch

Donnerstag, 26. September
15.15	 VCP Pfadfinder
17.00	 VCP Pfadfinder 
20.00	 Kirchenchorprobe 

Erntedankgaben
Am Sonntag, 29. September, feiert die 
Gemeinde das Erntedankfest und bit-
tet recht herzlich um Erntegaben. Die 
Gaben werden Altar und Kirche schmü-
cken als Zeichen der Dankbarkeit Gott 
gegenüber. Sie können ihre Gaben am 
Samstag, 28. September, von 10-13 Uhr 
im Gemeindesaal neben der Friedens-
kirche abgeben. Nach dem Festgottes-
dienst werden die Erntedankgaben an 
das Altenheim Langenargen gespendet.
Ganz herzlichen Dank schon im 
Voraus für alle Ihre Gaben.

Jahresrechnung 2012:
Die Jahresrechnung 2012 liegt zur 
Einsichtnahme vom 24. Sept. bis 
10. Okt. zu den üblichen Öffnungs
zeiten im Pfarramt aus.

Ev. Pfarramt der Kirchengemeinde  
Langenargen-Eriskirch, Telefon: 2469 
Pfarrbüro Di.- Do.: 9.00-12.30 Uhr 
www.ev-kirche-langenargen.de

Pfarrer Ulrich Steck segnet nach dem feierlichen Gottesdienst in der katholischen Pfarr-
kirche St. Wendelin das neue Feuerwehrlöschfahrzeug LF 10.� Bild: ah

Richard Wocher 
wird der Kirchenge-
meinde St. Martin 
fehlen: Die Entwick-
lung seiner schweren 
Krankheit ließ es 
nicht mehr zu, die 
geplante Verabschie-
dung von dem ge-

schätzten Mesner Richard Wocher zu 
begehen. Bis zum Schluss hat er seinen 
Dienst in der Martinskirche in vorbild-
licher Weise verrichtet. Er war nie ein 
Mensch großer Worte, aber hat still 
und ordentlich seinen Dienst getan. Die 
Kirchengemeinde wird ihn vermissen 
– auch seinen trockenen Humor. Möge 
der Herrgott ihm alles Gute vergelten!
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Hausmaus

�In meim Haus 
Isch a Maus

�I ka id leaba ohne se 
Weil i se brauch für mein PC

�Se hot an fescht in ihrar Hand 
Und macht für mi so allerhand

�Wenn i se drück 
Machts an Glick

�Und an Zoigr oh wia schee 
Zoigt sich do in meim PC

�Schbaziert da Bildschirm auf und ab 
Und bringt mein Geist ganz schö auf 
Trab

�I glick denn oifach punktgenau 
Auf des Menü und mach me schlau

�Doch manchmol do bassiert mr was 
Des macht denn absolut koin Schbass

�Da Maus ihrn Zoigr 
Goht nimme weidr

�Abgschtürzt isch jetzt der PC 
Doch mei Maus – isch no OK

�Se sitzt bloß do und wardad schtill 
Bis dr Computer wiedr will

�Se braucht sich drübr gar id gräma 
Und muaß sich dofür au id schäma

�Ihrn Zoigr hot se ganz guad gführt 
Der hot den Speicher stehts berührt

�Dia Zahla Wörtr Silba Zeicha 
Dia bleibad do und dund id weicha

�Sind brav im Speicher – griag koin 
Schreck 
Dia sind do dinna guad vrschteckt

�Gar nia nix gohd a so vrschütt 
Wenn du des selbr gar id widd

�Des isch des Werk von meinr Maus 
Drumm bleibt se au bei mir im Haus

�Denn isch da Rechnr wiedr fit 
mach i glei weidr mit glick glick

�Maria Morandell  
Langenargen

�Im Namen der Leser und des Montfort-
Boten die besten Glückwünsche zum 
Geburtstag für die Autorin schwäbischer 
Gedichtle im Blatt!� tv

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 22. September
  9.30 	� Gottesdienst, 

dazu begleitend Kindergottesdienst 
und für die Kleinsten:  
Vorsonntagsschule

Donnerstag, 26. September
20.00 	 Gottesdienst

info.nak-langenargen@gmx.de

Geänderter  
Redaktionsschluss 

für Ausgabe 40:

Aufgrund des Feiertages „Tag der Deut-
schen Einheit“ wird die Produktion des 
Montfort-Boten mit Erscheinungsda-
tum 4. Oktober, KW 40, vorverlegt: 

Redaktionsschluss 
Montag, 30. September , 12 Uhr; 

redaktion@montfortbote.de 

Anzeigen-Annahmeschuss: 
Montag, 30. Septemver, 16 Uhr. 

anzeigen.tettnang@schwaebische.de

Wir bitten um Beachtung.

Verlag und Redaktion

Feuer und Wandel zu Gast

Herbstveranstaltungen  
Intro extra:  

„Feuer & Wandel“  
Sa., 21. Sept. 

An diesem Tag wird die Gärtnerin und 
Heilpflanzenfachfrau Ingeborg Sponsel 
über das Räuchern von Kräutern und 
Harzen referieren.

„Räuchern hat auch in unserer Gegend 
eine jahrhundertealte Tradition“ be-
richtet Kerstin Lämmel (Intro extra). Im 
Zeichen von „Feuer & Wandel“ wird das 
Räuchern, seine Tradition sowie die Ver-
wendung heimischer Kräuter und Harze 
im Mittelpunkt stehen. 

Es wird eine Räuchermischung kreiert 
und das Seminar mit einem Räucherri-
tual abgeschlossen. Das Event „Feuer & 
Wandel“ findet statt von 10 bis 16 Uhr; 
die Seminare beginnen jeweils um 11 
und um 14 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Das Geschäft für Wohndekorationen 
und Acessoires im alten Güterbereich des 
Bahnhofs Langenargen feiert in diesem 
Jahr sein 10-jähriges Bestehen. 

Seit einigen Jahren sind die Veranstal-
tungsreihen im Frühjahr und Herbst zu 
einem festen Bestandteil geworden. 

Info: www.introextra.de. Intro extra, 
Kerstin Lämmel, Eisenbahnstr. 18, Tel.: 

07543 - 913680, kl@introextra.de� kl

Ein mitreißendes Konzert anlässlich der Vorstellung der ersten Musik-CD präsentiert die 
Big Band Langenargen vor zahlreichen Zuhörern im Garten des Hotel Engel.� Bild: ah

Big Band Langenargen  
stellt ihre CD „CUTE“ vor

Zahlreiche Gäste durfte der Bandleader 
der Big Band Langenargen, Michael T. 
Otto, am Sonntag auf der Terrasse des 
Hotels Engel anlässlich der Vorstellung 
der ersten CD-Produktion begrüßen.

Unter anderem mit Swing- und Jazz-
Klassikern wie „Trumpet Blues & Can-
tabile“ von Harry James, Agua De Beber 

(Antonio Carlos Jobim), „God Bless’ The 
Child“ (Arthur Herzog), „Hay Burner“ 
(Sammy Nestico) aber auch mit Eigen-
kompositionen, begeisterten die Vollblut-
musiker nicht nur instrumentalisch, son-
dern präsentierten auch gesanglich eine 
mitreißende Darbietung. 

Weitere Info zur Big Band Langenar-
gen unter http://jugendmusikschule-lan-
genargen.de/bigbandla_html/� ah

SPD-Infostand 

erneut am Sa., 21. Sept.

Zum Endspurt im Wahlkampf sucht 
der SPD Ortsverein Langenargen/Eris-
kirch nochmals den Dialog mit den Bür-
gern. Ein Infostand steht daher nochmals 
am Sa., 21. Sept., ab 9 Uhr gegenüber des 
Bahnhofs in Langenargen. 

Da das Interesse an zentralen politi-
schen Fragen bisher sehr groß war, wird 
es auf den letzten Metern bis zum Wahl-
tag am Sonntag sicher noch größer wer-
den. Der SPD Ortsverein freut sich auf 
Ihren Besuch.� cw
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September

September ist, wenn sich das Licht

in satten, warmen Farben bricht.

�Dann darfst du nicht dein Laufwerk  
schonen,

auf Berge steigen wird sich lohnen.

Erquickt wird man mit weitem Blick -

auch in das eigene Geschick,

so dass man sinnend still begreift,

nicht nur die Früchte sind gereift. –

Beflügelt dich ein guter Wein,

lässt du dich auf Gedanken ein,

die seelvoll klingen wie Akkord

und setzen sich im Herzen fort.

A. Rh.

„The Race“ hat mit  
„Black Jack“ würdigen Sieger 

70 Seemeilen-Langstrecke des YCL: 
Windgott stellte die Segler vor  

eine harte Prüfung 

Die zweite Auflage der Langstrecken-
regatta „The Race“ hat mit dem Lindauer 
Veit Hemmeter als Steuermann des Ka-
tamarans „Black Jack“ am 16. September 
einen würdigen und von Insidern auch 
erwarteten Sieger. Der Skipper vom Lin-
dauer Seglerclub lag praktisch während 
des gesamten Rennens vorne. Meistens 
war er sogar ganz vorne. 

Die siegreiche Crew der „Black Jack“ war 
nach 16,5 Stunden auf dem See zwischen 
Bodman und Lochau im Ziel vor Langen-

argen. „Klar, wir sind alle recht müde 
nach dem langen Rennen; es war eine 
schöne Regatta aber es war auch sehr 
nervenaufreibend“, sagte Hemmeter im 
Yacht Club-Interview. Weil die Winde so 
wechselnd waren, seien die Gegner im-
mer wieder aufgelaufen. Ganz besonders 
die „Holy Smoke“ mit Albert Schiess an 
der Pinne. Beide Kats lagen oft eng bei-
einander, wechselten sich sogar in der 
Führung ab. Bis die „Holy Smoke“ die 
Segel gestrichen hat. Ein Crewmitglied 
bekam „zeitliche Probleme“. 

Apropos Segel streichen: Gerade ein-
mal die Hälfte des Regattafeldes ist ins 
Ziel gekommen. Die anderen haben auf-
gegeben. Dunkelheit, Regen und kein 
Wind, das kann selbst für professionel-
le Segelteams demoralisierend werden. 

YCL-Wettfahrtleiter Hans-Walter Jöckel 
sprach von „typischem Wind zwischen 
zwei Fronten“. Sprich, da gab’s wenig 
Konstanz, viele verschiedene Windrich-
tungen und stark variierende Windstär-
ken. „Das sind Verhältnisse, die den Seg-
lern sehr viel abverlangt haben“, meinte 
der Wettfahrtleiter. 

Bewährt hat sich auch bei dieser Re-
gatta das bislang auf dem See allein vom 
Yacht Club Langenargen praktizierte 
Live-Tracking. Da jedes Regattaschiff 
einen Sender an Bord hat, sind Regat-
taleiter wie interessierte Zuschauer stets 
genau im Bild über die Positionen und 
Geschwindigkeiten der Yachten. Das ma-
che das Rennen greifbar und und spare 
Man-Power beim organisierenden Club, 
freut sich Hans-Walter Jöckel. 

Die Siegerehrung von „The Race“ wird 
auf der Interboot stattfinden. Am Sams-
tag, 21. Sept., dem Eröffnungstag des 
internationalen Wassersportforums am 
Bodensee. � ycl

Ergebnisse unter www.ycl.la/the-race: 
Yacht Club Langenargen e.V., Argenweg 
60, Tel.: +49 7543 - 912006, Fax: +49 
7543 - 49553, info@ycl.la, www.ycl.la.

Siegerschiff „Black Jack“ mit Veit Hemmeter an der Pinne – nach 16 Std. und 34 Min. 
erreichte die SL 33 als erste das Ziel der 70 Meilen Langstreckenregatta. � Bild: ts

Die Shooting Star mit Dr. Dieter Kurz an 
der Pinne – die Crew der J/V 37 schaffte 
es in der Klasse ORC-Club I auf Platz vier.
� Bild: Tobias Störkle Photodesign

Runder Tisch Jugend

Erste-Hilfe-Training 
Anmeldeschluss Mo., 7. Okt.

Die Jugendbeauftragte Gisela Sterk 
organisiert im Rahmen des „Runden Ti-
sches Jugend“ wieder ein Erste-Hilfe-
Training für Übungsleiter und sonstige 
Gruppenleiter in der Jugendarbeit der 
Vereine, Verbände und Einrichtungen 
Langenargens. Es werden Erst-Hilfe-So-
fortmaßnahmen vermittelt und der Kurs 
kann auch als Auffrischungs-Kurs aner-
kannt werden. 

Der Termin: Sa., 12. Okt., 9.30-16.30 
Uhr, kleine Turnhalle; Referentin ist Bri-
gitte Seiche. Die Gebühr von 20 E kann 
am Veranstaltungstag entrichtet werden: 

Für kleine Snacks und Getränke 
wird gesorgt; Info und Anmeldungen 
mit Namen, Vornamen, Geburtsda-
tum u. Anschrift des Teilnehmers bit-
te bis Mo., 7. Okt., bei Gisela Sterk, 
sterk@langenargen.de.

Aktionstag  
in der Kargemühle

Nach abgeschlossenem Umbau veran-
staltet die Kargemühle am Samstag, 28. 
Sept., zwischen 10-16 Uhr einen Akti-
onstag mit Verkostungen und öffnet dem 
interessierten Publikum auch die Was-
serkraftanlage zur Besichtigung. Zwei 
30-minütige Vorträge sollen ebenfalls 
den Geschmack der Gäste treffen; um 11 
Uhr zu dem Thema „Zoeliakie, Allergi-
en, besondere Ernährungslagen: Welche 
Produkte können wir Ihnen bieten?” und 
um 13 Uhr zum Thema „Technik und 
Technologie: Welche Einflüsse haben sie 
auf das Produkt?”. Info: www.karge-mu-
ehle.de oder Tel 07543 - 2131

Redaktionsschluss: Di., 12 Uhr.
redaktion@montfortbote.de 

Wir bitten um Beachtung.

Verlag und Redaktion
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Das neue Fahrzeug: „Mit dem LF 10 sind 
wir in der Lage, besonders schnell die 
Einsatzorte nördlich der Bahnslinie zu er-
reichen. Eine enorme Hilfe.“, so Wendelin 
Hofer, stellvertretender Zugleiter der Feu-
erwehr. � ah/Bild: Andy Heinrich

„Möge die Feuerwehr auch weiter-
hin so engagiert geführt werden“, lobte 
Bürgermeister Achim Krafft. „Die beste 
Gerätschaft nützt nichts, wenn sie nicht 
entsprechend eingesetzt und gepflegt 
wird“, ergänzte Kreisbrandmeister Hen-
ning Nöh, „machen Sie Werbung für die 
Feuerwehr, der Bürger braucht sie.“

Unten: Nach dem Gottesdienst; rechts: 
Festumzug mit Musik.� Bilder: ah

Neues Löschfahrzeug für die  
Oberdorfer Abteilung der  

Freiwilligen Feuerwehr Langenargen

Lange haben sie warten müssen, die 
Kameraden der Oberdorfer Abteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Langenargen. 
Am Sonntag war’s endlich so weit. 

Man hätte meinen können, das ganze 
Dorf sei auf der Straße. Bereits zur Eucha-
ristiefeier in der katholischen Pfarrkirche 
St. Wendelin hatten die Oberdorfer, aber 
auch die Kameraden benachbarter und 
befreundeter Feuerwehren, ihre Mühe, 
einen Platz zu finden. Pfarrer Ulrich 
Steck segnete das neue Fahrzeug. 

Feierlich übergab Bürgermeister 
Achim Krafft nach dem Gottesdienst mit 
Festumzug die Schlüssel für das neue 
Löschfahrzeug LF 10 an den Komman-
danten der Feuerwehr Martin Schöllhorn 
und Zugführer Ralf Brugger: „Gut Ding 
will Weile haben“, kommentierte der Bür-
germeister den Moment.�

Bürgermeister Achim Krafft und 
Kommandant Martin Schöllhorn 
dankten allen, die in der Vergan-
genheit mit viel Einsatz das rund  
235 000 Euro teure Projekt unter-
stützt hatten und erinnerten daran, wie 
man seit 2007 die Anschaffung eines 
solchen Löschfahrzeuges für Ober-
dorf in Betracht gezogen habe.  ah

Ganz Oberdorf feiert die Feuerwehr

V. l.: Bürgermeister Achim Krafft übergibt 
die Schlüssel für das neue Löschfahrzeug 
LF 10 an den Kommandanten der Feu-
erwehr Langenargen Martin Schöllhorn 
und Zugführer Ralf Brugger.� Bild: ah

Im Anschluss an das zünftige Mit-
tagessen mit Musik der Bürgerkapelle 
Langenargen und ihrer Polkabesetzung 
demonstrierten die Floriansjünger bei 
zwei Übungen, wie das neue Fahrzeug 
im Ernstfall optimal eingesetzt wird.� mb

Bild: Andy Heinrich

Grund dafür war nicht nur der Feu-
erwehrbedarfsplan, der prüft, ob die 
Einsatzkräfte binnen zehn Minuten 
nach Alarmierung die Unfallstelle er-
reichen können; man wusste längst: 
Hier hatte Langenargen bislang sein 
Problem, denn der Ort ist durch Bahnli-
nie und Bahnübergänge wie aufgeteilt. 
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Täglich

Turmbesteigung täglich 10-12 und 13-17 Uhr. Eintritt. Mit Gästekarte frei. 
Mitmalen: Offenes Atelier f. Acrylmalerei „Der Farbtopf“; Obere See 27; tägl. 15-19 Uhr bis 1. Okt.

jeden Freitag 

8.30 Uhr    Yoga am See beim Kinderspielplatz. Unkostenbeitrag.	 Uferpromenade

10.30 Uhr  Historische Stadtführung, Familienführung; kostenlos.	 vor dem Schloss

jeden Dienstag

10 Uhr       Energie tanken am See mit Jin Shin Jyutsu. Beim Kinderspielplatz.	 Uferpromenade

	     Sitzunterlage mitbringen, Info: 9398360 oder 0171 - 4140386

10 Uhr 	     Gästebegrüßung; mit Gästekarte frei.	 Tourist-Info

14 Uhr 	     Aquarell-Schnupperstunde: Anmeld. bis Mo., Tel. 3542	 Am Rosenstock

18 Uhr 	     Boccia – Präzisionssport mit dem Partnerschaftsverein LA-Noli	 Kavalierhaus

jeden Mittwoch

15 Uhr 	     Führung durch das Museum; Eintritt ohne Zuschlag, Gästekarte frei.	 Museum

jeden Donnerstag

8-13 Uhr	    Wochenmarkt 	 vor dem Rathaus

9 Uhr 	     Naturkundliche Führung: 2h durch das Eriskircher Ried; kostenlos. 	 NAZ Eriskirch

Freitag, 20. September

10 Uhr      �Kolloquium: „Mikroschadstoff-Monitoring an d. Bodenseezuflüssen	 ISF 
Schussen und Argen“; Life-History-Traits, Histopathologie und  
Stressproteinanalyse mit zwei Vertretern der Gattung Gammarus  
Referentin: Dipl.-Biol. K. Peschke, Treff: Institut für Seenforschung

Sonntag, 22. September Wahlsonntag

8-18 Uhr   Wahllokale geöffnet

9 Uhr       � Vogelkundliche Führung, 2,5 h; Eriskircher Ried u. Schussen-Delta 	 Eriskirch 
 Fernglas mitbringen; Treff: Naturschutzzentrum 

Montag, 23. September

14.30 Uhr  Seniorennachmittag der Gemeinde: Vortrag Erbrecht, Eintritt frei.	 Münzhof

Dienstag, 24. September

14.30 Uhr Offener Seniorennachmittag zum Welt-Alzheimertag in St. Konrad	 Kressbronn

19 Uhr      �Tango Argentino, Tanzveranstaltung; Praktika 18.30 Uhr; Eintritt.	 Schloss

Mittwoch, 25. September

20 Uhr       Kabarett mit Maul & Klauenseuche„Drei Männer braucht die Frau“	 Münzhof

Donnerstag, 26. September

9.45 Uhr�    1/4 vor 10 in St. Martin: Kirchen-Führung/Orgelkonzert; gratis.	 St. Martin

20 Uhr      Diaschau im Naturschutzzentrum Eriskirch: Greifvögel; Eintritt frei	 NAZ

Freitag, 27. September

15 Uhr      �Kulturherbst für kleine Leute: „Mini Mutig und das Meer“	 Münzhof 
aufgeführt vom Theater Sturmvogel; ab 4 J.; VVK: Tourist-Info

Samstag, 28. September

9-16 Uhr „�Welcher Pilz ist das?“ Seminar + Exkursion; Dieter Heinzler, 	 NAZ 
Anmeld.: 07541 - 81888 bis 26. Sept., Unkostenbeitrag: 18 €, 
Treff: Naturschutzzentrum Eriskirch

 
Hinweis: Telefonnummern ohne Ortsvorwahl: 07543 für Langenargen

Maul & Clownseuche  
Kabarett  

im Münzhof 
Es wird turbulent im Münzhof, wenn 

Klaus Bäuerle alias Maul & Clownseuche 
sein Solokabarettprogramm „Drei Män-
ner braucht die Frau“ präsentiert. 

Karten an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, der Tourist-Info, Tel. 07543 - 
9330-92 o. unter www.langenargen-tou-
rismus.de. Eintritt 14/12 Euro.� ti

„Drei Männer braucht die Frau!“ Mitt-
woch, 25. September, ab 20 Uhr, schlüpft 
Bäuerle im Münzhof in die Rolle dreier 
Liebhaber, – weil Annabelle, die Frau 
im Hintergrund, nicht genug bekommen 
kann.� Bild: ti

Seniorennachmittag  
im Münzhof

„Erben und Vererben – den  
Nachlass richtig regeln“

Vortrag der Fachanwältin 
für Erbrecht Barbara Dehus

Die Gemeinde Langenargen lädt ihre 
älteren Bürgerinnen und Bürger am 
Montag, 23. Sept., um 14.30 Uhr in den 
Münzhof ein. 

Mittelpunkt der Veranstaltung wird 
ein Vortrag zum Thema „Erben und Ver-
erben – den Nachlass richtig regeln“ von 
Barbara Dehus sein. Es werden grund-
legende Gestaltungshinweise für Tes-
tament und Erbverträge aufgezeigt, die 
neuesten Reformen des Erbrechts sowie 
steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten 
werden besprochen. 

Fallstricke des nach wie vor geltenden 
Pflichtteils werden anhand von Beispie-
len erläutert und andere Möglichkeiten 
besprochen. Die Zuhörer erfahren auch, 
was bei einer sogenannten vorwegge-
nommenen Erbfolge (z.B. Übertragung 
des Hauses gegen Nießbrauch, etc.) be-
dacht und beachtet werden muss. Die 
Veranstaltung wird von der „Sparkassen-
Finanzgruppe-Beratungsdienst Geld und 
Haushalt“ unterstützt. Saalöffnung um 
14 Uhr. Der Eintritt ist frei.� mb
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Veranstaltungs­
kalender
vom 23. September 
bis 27. September 
2013

Cafeteria geöffnet: Di. bis Do. 14-17; 
Fr. 16.30-18 Uhr

Montag, 23. September
  9:00	 Gymnastik
  9:00	 VHS-Italienisch
  9:30	 Tennis
14:30	 Sen. Nachmittag im Münzhof
16:00	 Englisch-Konversation

Dienstag, 24. September
  8:30	 VHS-Englisch 
  9:00	 Nordic-Walking
10:15	 VHS-Englisch

Mittwoch, 25. September
  8:30	 VHS-Italienisch
10:00	 VHS-Italienisch
10:00	 VHS-Spanisch
11:00	 Tennis
14:00	 Skat

Donnerstag, 26. September
Bergtour: �„Wandern auf hist. 

Schmugglerpfaden (WF: 
Krebs/Herkommer); siehe 
Aushang i.d. SBS

10:30	 Frühschoppen
14:00	 Kartenspiele
19:00	 Bridge

Freitag, 27. September
14:00	 Schnitzen
17:00	 Holzhock i. d. SBS 
17:00	 Einteilung Cafeteria

Besondere Hinweise:
Mo., 30. Sept, 10 Uhr, Aquarell-
Malen; Mi., 2. Okt., 14:30, Jahrgän-
gertreffen 1922; Do., 3. Okt., Wande-
rung: Auf dem Donauhöhenweg von 
Neidingen nach Inzighofen  
(WF: Herkommer/Krebs).

24.-28. September „Istanbulreise“

stützen? Was tun, wenn Schwierigkeiten 
auftreten? Wie mit der eigenen Wut und 
mit der Wut des Kindes umgehen? Wie 
Lösungen finden, die von allen akzeptiert 
werden? Wie können Eltern Grenzen set-
zen und dabei dennoch die Persönlich-
keit und Würde des Kindes achten? Wie 
unterschiedliche Erziehungsvorstellun-
gen von Mutter und Vater handhaben?

Die Erziehung von Kindern ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe. Da ist es sinnvoll, 
sich über die eigenen Erziehungsvor-
stellungen, die Werte und Ziele klar zu 
werden. Immer wieder fühlen sich Eltern 
auch überfordert.

Der Kurs bietet durch Theorievermitt-
lung, praktische Übungen und durch ge-
meinsames Erarbeiten von Lösungen in 
den geschilderten Situationen der einzel-
nen Teilnehmer konkrete Hilfen an. Der 
Kinderschutzbund weist darauf hin, dass 

Besinnungstag für Pflegende Angehö-
rige: „Abstand bringt die Dinge näher“ 
(Max Frisch); wer andere Menschen un-
terstützt, auf sie eingeht, „Nähe“ schenkt 
und zulässt, braucht immer wieder Ab-
stand, um den anderen und die Situation 
wirklich zu begreifen. Übungen aus der 
spirituellen Tradition und eine biblische 
Geschichte werden dabei anregen. Be-
sinnungstag am Donnerstag, 10. Okt., 
9-16.30 Uhr im Theresienheim in Eris-
kirch-Moos mit Pastoralreferentin Birgit 
Bronner aus Stuttgart. Pflegende An-
gehörige u. Interessierte Personen sind 
herzlich eingeladen. Anmeld. + Info: 
Caritas-Zentrum FN, Tel. 07541 - 30000.

Vortragsreihe „Älter werden – was 
dann?“: Thema „Rechtliche Vorsorge 
u. Unterstützung“ am Mi., 25. Sept., 19 
Uhr, Markdorf, Mehrgenerationenhaus, 
Spitalstr. 3. Ohne Anmeldung. Landrat-
samt: Wiltrud Bolien, Tel.: 07541 204-
5640, wiltrud.bolien@bodenseekreis.
de. Broschüre zur Vortragsreihe im 
Internet: aelter_werden_2013.pdf auf  
www.bodenseekreis.de

Familien

Rumpelstilzchen e.V. – Einladung zum 
Familiencafé: Alle Familien sind zum 
nächsten Familiencafé am Fr., 11. Okt., 
von 15-17 Uhr ins Rumpelstilzchen, Amt-
hausstraße 13, herzlich eingeladen. Für 
die Kinder sind Bastel- und Spielmög-
lichkeiten geboten; Eltern können bei 
Kaffee u. Kuchen ins Gespräch kommen. 
Weitere Termine am 8. Nov. und 13. Dez.

Familientreff: Gespräche und Be-
ratung zu Erziehung, Partnerschaft 
und Familienalltag; mittwochs 15-
17 Uhr, Amthausstraße 13; mit Su-
sanne Wagner, Ansprechpartnerin 
des Jugendamtes. susanne.wagner@
bodenseekreis.de

Offener Montagstreff: Für Eltern und 
Kinder und alle Interessierten; montags 
von 15-17 Uhr, Amtshausstraße 13. Kon-
takte knüpfen, Gespräche führen, sich 
austauschen. Info und Anmeldung bei 
Margrit Wahl, 07543 - 499089. Kinder-
betreuung mit Manuela Darga. Mo., 23. 
Sept.: Iduna Leimenstoll, Beratungs-
lehrerin, zu schulischen Problemen,  
Möglichkeiten,  Schulformen und Ver-
unsicherung bezügl. d. Empfehlung zur 
weiterführenden Schule für Ihr Kind. 

Elternkurs Erziehung

Starke Eltern - starke Kinder

Jeder möchte seine Kinder unterstüt-
zen auf dem Weg, selbstbewusste, ge-
meinschaftsfähige Menschen zu werden. 
Sie sollen lernen dürfen, ihren Fähigkei-
ten und Fertigkeiten zu vertrauen, ihre 
Kreativität zu entfalten und Kooperati-
onsbereitschaft und Kritikfähigkeit zu 
entwickeln.Was macht Kinder stark? Wie 
können Eltern ihre Entwicklung unter-

Nicht nur für Senioren
Sozialstation St. Martin: Kranken-, 

Altenpflege, Familienpflege. Büro: Mo.-
Do. 8-16, Fr. 8-12 Uhr; Einsätze auch 
rund um die Uhr unter Tel.: 1270; 

Essen auf Rädern: Tel.: 1270, werktags 
8.30-10 Uhr.

Nachbarschaftshilfe: Monika Bau-
mann, neue Tel.: 07543 964267. Persönli-
che Beratung Di., 8-16 Uhr und Do., 8-11 
Uhr, Klosterstr. 35, Sozialstation.

Projekt JA! – Jung für Alt: Sozialpro-
jekt; Vermittlung jugendlicher Helfer 
an ältere u./oder hilfebedürftige Men-
schen. Sozialdienst Telefon 499028 und  
Gisela Sterk, Telefon 9330-47.

Seniorenberatung in Langenargen: 
Di. u. Mi., Sozialdienstbüro, Senioren-
wohnanlage, Eugen-Kauffmannstraße 2, 
Anmeldung: Telefon 499028.

Der Pflegestützpunkt Bodensee-
kreis: Kostenlose, neutrale Information 
u. Beratung für Betroffene, Angehöri-
ge u. Interessierte über gesetzliche u. 
kommunale Pflege-Leistungen; Haus-
besuch möglich. Glärnischstr. 1-3, Zi. 
G 102, FN. Mo.- Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-17 
Uhr. Ursula Eberhart, 07541 - 204-51 
95, Gabriele Knöpfle, 07541 - 204-51 96 
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de

Unterstützte Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit beginnender Demenz: 
Die nächsten Gruppenreffen im zweiten 
Halbjahr finden vierzehntätig am Don-
nerstag, 14.30 bis 16.30 Uhr, im Haus 
der Kirchlichen Dienste, Katharinenstr. 
16 in Friedrichshafen statt am 26. Sept.,  
17. Okt., 24. Okt., 14. Nov., 28. Nov., 5. 
Dez. und 19. Dezember.

Weitere Info: Edgar Störk, Caritas Zen-
trum, Tel.: 07541 - 30000 oder Bruna Wernet, 
Deutsches Rotes Kreuz, Tel: 07541 - 504126

Offener Seniorennachmittag im Haus 
St. Konrad in Kressbronn: Am 24. Sept. 
lädt das Haus St. Konrad zum alljährli-
chen offenen Seniorennachmittag in die 
Ottenberghalde 55 in Kressbronn ein; 
Beginn um 14.30 Uhr mit einer Andacht, 
geleitet von Albert Stöckle, und gemüt-
liches Beisammensein mit Kaffee u. Ku-
chen. Ende 17 Uhr. Herzliche Einladung 
an alle Senioren, Pflegende Angehörige 
und Interessierte  zum Welt-Alzheimer-
Tag. Weitere Informationen Frau Voigt, 
Tel.: 07543-5600.� mb

Kressbronner Gruppe „Mit-da-bei“: 
Gemeinsames Essen und Planen des 
Jahresprogrammes am 26. Sept., 20 Uhr, 
Pizzeria La Casa, Kapellenstr. 26, Kress-
bronn-Betznau; alle die sich interessie-
ren, Vorschläge und Ideen einbringen 
wollen, sind ganz herzlich eingeladen 
– desto bunter u. abwechslungsreicher 
wird das Programm.  „Mit-da-bei“ ist 
eine offene Gruppe, bei der alle, altersun-
abhängig, jederzeit mitmachen können. 
Info: Lebensräume für Jung und Alt Ka-
pellenhof; Paula Voigt Tel. 07543 - 5600 
o. Jutta Merz-Baumann 07543 - 50785
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der Elternkurs vor allem auch präventiv 
Hilfestellung leisten und Eltern bei ihrer 
Erziehungsarbeit unterstützen soll.

Der Vormittagskurs „Starke Eltern – 
starke Kinder“: Für Eltern von Kindern 
bis vier Jahre. Fünf Vormittage ab Frei-
tag, 27. September, 9.30 Uhr. Die Kinder 
dürfen im Kurs anwesend sein. Dieser 
Kurs wird geleitet von Karin Eigler, aus-
gebildete Elternkursleiterin, Entspan-
nungstrainerin, NLP-Practitioner und 
Kathrin Schnegans, Erzieherin und aus-
gebildete Elternkursleiterin. Anmeldung 
und Info unter 0151 - 61481212 oder 0176 
21633629; Ort: Kinderschutzbund Lindau 
e.V., Kemptenerstr. 28, 88131 Lindau; 
Kursgebühr: 60 €.

Der Abendkurs „Starke Eltern – star-
ke Kinder“: Für Eltern und Erzieher mit 
Kindern vom Säuglings- bis zum Jugend-
lichenalter. Die erfahrene Einzel-, Paar- 
und Familientherapeutin, Logopädin 
und ausgebildete Elternkursleiterin Mi-
chaela Dietenmeier leitet diesen Kurs an 
10 Abenden ab Mittwoch, 9. Oktober von 
jeweils 20-22 Uhr; Ort: Praxis für Einzel-
Paar- und Familienberatung, Holdereg-
genstr. 1, Lindau. Teilnahmegebühr  90 
€; für den Partner (natürlich auch ge-
trennt lebend) 60 €. Anmeldung und Info 
unter 08382 - 9896689.

Unsere Kleinsten

Qualifizierter Babytreff: Jeden Mi., 
9.30-11 Uhr, Amthausstr. 13. Mit Birgit 
Kleine, für Eltern mit Babys bis zu etwa 
einem Jahr. Offen für alle. www.rumpel-
stilzchen-langenargen.de

Kinderkleiderbasar Oberdorf – Dorf-
gemeinschaftshaus: Samstag 28. Sept., 
ab 14 Uhr: Herbst- u. Winterkleidung, 
Spielzeug, Kinderwagen, Umstandsmo-
de; Schwangere mit Mutterpass und eine 
weitere Begleitperson dürfen bereits ab 
13 Uhr einkaufen.� sp

„Von Anfang an mit Spaß dabei“: Eine 
bewusste Kinderernährung und die Er-
nährungserziehung sind Voraussetzung 
für ein richtiges Ernährungsverhalten. 
Denn Essen ist viel mehr als reine Nah-
rungsaufnahme. Erfolgt die Umstellung 
von Flasche/Brust auf Breinahrung, fra-
gen sich die Eltern, was beachtet wer-
den muss, damit das Kind mit allem 
Wichtigen versorgt ist. Cornelia Schupp, 
Dipl. Ernährungswissenschaftlerin und 
BeKi-Fachfrau für Kinderernährung, 
beantwortet Fragen zu Ernährungsfahr-
plan, Beikost, geeigneten Lebensmittel 
und Getränke und zur Wahl zwischen 
Gläschenkost oder selber zubereiteter 
Nahrung am 8. Oktober 9.30-11 Uhr im 
Familientreff Rumpelstilzchen, Amt-
hausstraße 13, Langenargen. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Anmeldung: info@
rumpelstilzchen-langenargen.de oder 
Tel.: 01570 - 35447 35.

Kindertheater für 
Kinder ab 4 Jahren

Freitag, 27. Sept., 15 
Uhr, Münzhof: Thea-
ter Sturmvogel: „Mini 
Mutig und das Meer“

„Mini Mutig und das Meer“ erzählt 
das Abenteuer der kleinen Piratin Mini. 
„Tochter, du bist einfach nicht mutig ge-
nug!“ sagt Minis Papa, der Piratenkapi-
tän. Aber was soll Mini auch machen, 
wenn der Degen doch so scharf ist und 
das Meer so schrecklich tief? Und sie 
wäre doch so gerne eine richtige Piratin! 
Und so sticht sie mit dem übermütigen 
Klabautermann Nepomuk in See. Auf 
dem Meer erleben beide die phantas-
tischsten Abenteuer.

Für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt: 3 € pro 
Person. VVK in der Bücherei im Münz-
hof, Tel.: 07543 - 2559 und in der Tourist-
Info Langenargen, Tel.: 9330-92.� tb

Unsere Wilden

Jugendhaus  
Stellwerk

Öf fnungszei ten : 
Mi. 17-21 Uhr, Fr. 18-
22 Uhr; ab 13 J.; Müh-
lesch 2, Jugendhaus-
leitung: Daniel Lenz.
stellwerk.la@gmail.de

Fanfarenzug König Wilhelm: Für Ju-
gendliche ab 14 Jahren. Fanfarenbläser, 
Trommler oder Fahnenschwinger werden 
– Proben sind am Mo. und Fr. jeder Wo-
che, 20.30 Uhr im Narrenschuppen, in 
der Kanalstraße in Langenargen, schaut 
einfach mal vorbei. 

Jugendfeuerwehr Übung: 23. Sept., 
18 Uhr, Feuerwehrhaus Langenargen; 
Jugendfeuerwehrmitglied werden kannst 
du, Junge oder Mädchen, ab 12 Jahren, 
jederzeit. Du solltest körperlich fit sein 
und in der Gemeinde Langenargen oder 
Oberdorf wohnen.

Das DLRG-Schwimmtraining beginnt 
wieder dienstags, ab 8. Okt., in der 
Schwimmhalle: Kinder der letztjährigen 
Gruppen zu gleichen Zeiten, wie bisher. 
Info unter www.langenargen.dlrg.de.

Die „Unsrigen“ laden ein

Partnerschaftsverein Langenargen/
Bois-le Roi: Einladung zum Stammtisch 
am Freitag, 20. Sept., 19 Uhr im Gasthaus 
„Adler“ in Oberdorf. Anmeldung erbeten 
unter Tel.: 3028460 oder jumischmidt@
gmx.de; Tel.: 07543-9330-47.�

Jahrgang 1932: Treffen am Freitag, 4. 
Okt., 15 Uhr zu einem Kaffeeklatsch im 
Amtshof.� jb

Änderung für Jahrgang 1941: Di., 24. 
Sept.: Tages-Ausflug nach Wangen im 
Allgäu. Achtung: Geänderte Zug-Ab-

fahrtszeit am Bhf Langenargen nun um 
9.19 Uhr (nicht 11.04 Uhr.) Treff 9.10 Uhr.

Aus der Nachbarschaft

Blutspendetermin: Mo., 23. Sept., 15-
19.30 Uhr, Seesporthalle, Maicherstr. 33, 
Kressbronn. Info: 0800-1194911; gebüh-
renfrei; www.blutspende.de. � mb

Offenes Singen in Laimnau 
mit Bernhard Bitterwolf: So., 22. Sept., 
ab 15 Uhr, Gasthaus „Ritter“, Laimnau. 
Der Eintritt ist frei. Reservierung/Vor-
merkung erbeten. Tel. 07543-9398100.

Kostenloser Aikido-Einführungskurs: 
Mo., 23. Sept., 19-20.30 in der Argental-
halle, Laimnau. Anmeld.:Heinz Fikar,  
07542 - 7017; www.aikido-tannau.de.� mb

Kulturschuppen am Bahnhof Gleis 
1, Meckenbeuren; hiesiger Künst
ler stellt aus: Audiovisuelle Installa-
tion von Stefan Röhricht; Vernissa-
ge und Eröffnungsabend am Fr., 27. 
Sept.; – bis 6. Okt., tägl. 18-21 Uhr.  
www.kulturkreis-meckenbeuren.de

Naturschutzzentrum  
Eriskirch

„Sie haben die Wahl – zwischen Wen-
dehälsen und Kampfläufern“; vogel-
kundliche Führung im Ried vor oder 
nach der Stimmabgabe zur Bundes-
tagswahl: Die Flachwasserzone vor dem 
Eriskircher Ried ist ein wichtiges Durch-
zug- und Rastgebiet für Zugvögel, vor al-
lem für Wasser- und Watvögel, etwa den 
Kampfläufer. Die etwa 2 ½-stündige kos-
tenlose Exkursion beginnt am 22. Sept. 
um 9 Uhr am Naturschutzzentrum.

„Das Leben der Jäger – Greifvögel vor 
der Kamera“: Diaschau im Naturschutz-
zentrum Eriskirch. Donnerstag, 26. Sept., 
digitalen Diaschau von Dr. Christian 
Harms. Beginn: 20 Uhr im Naturschutz-
zentrum. Kostenlos.

„Welcher Pilz ist das?“: Pilzkurs im 
Naturschutzzentrum Eriskirch; Pilz ist 
nicht gleich Pilz. Selbst auf einem so 
engen Raum wie dem Eriskircher Ried 
wurden etwa 500 verschiedene Pilze 
nachgewiesen. Einen Einstieg in die Le-
bensweise und die Bestimmung der Pilze 
– nicht nur der essbaren – bietet ein ein-
tägiger Kurs, den das Naturschutzzent-
rum Eriskirch am Samstag, 28. Sept., in 
Zusammenarbeit mit der Pilzkundlichen 
Arbeitsgemeinschaft Friedrichshafen an-
bietet. Im Mittelpunkt des Kurses unter 
Leitung von Dieter Heinzler steht eine 
Exkursion in angrenzende Wälder. Der 
ganztägige Kurs beginnt um 9 Uhr und 
endet um 16 Uhr. Teilnahmegebühr 18 €, 
Anmeld.: 07541 - 81888 erforderlich.
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Sport

Langenargener Läufer beim 41. Int. 
Bodenseemarathon – unter Insidern 

eine der schönsten Laufstrecken  
Süddeutschlands

V. l.: Robin Hanser, Ur-Langenargener, 
Platz 5 in der Gesamtwertung, (Schnells-
ter Mann 2012 und 2010) Halbmarathon 
kühlt sich gerade den Wespenstick an der 
Leiste, den er sich an Kilometer 10 an der 
Argen eingefangen hat; neben ihm And-
reas Kreis, Gesamtwertung: Platz 14, bei-
de TRI Team LA.� Bild: tv

Weitere Gesamtwertungen des TRI 
Team Langenargen: Andreas Preyer 
(Platz 19), Joachim Würth (Platz 36), 
Christian Carl (Platz 62), und Freddy 
Tomascheck (Platz 99) von 428 Gesamt-
wertungen. Die genaue Zeit aller Läufer 
wurde mit Transpondern gemessen.� tv

Sohn Niclas und Mutter Monika Carl (LG 
Welfen); mit einer Zeit von 1:26:27 war Mo-
nika Carl am 14. Sept erneut die schnellste 
Frau im Halbmarathon. Platz 23 über 21,1 
km in der Gesamtwertung.� Bild: tv

Auch letztes Jahr war Monika Carl die 
schnellste Frau in Deutschlands fünfäl-
testem Traditionsmarathon; fünf bis sie-
ben Stunden trainiere sie in der Woche, 
in bis zu fünf Trainingseinheiten, gibt 
die Sportlerin zur Kenntnis. Die Urkress-
bronnerin und Mutter von vier Kindern 
hängt an ihrer Heimat: „Das war wieder 
super, die alte Strecke. Ich bin schon x-
mal mitgelaufen, aber die alte Strecke hat 
einfach Kultcharakater.“

Sohn Niclas lief in einem Vierteam mit 
drei 40-Jährigen den 8. Platz von zwan-
zig Teams im Staffelmarathon ein. Der 
Name der Staffel: Hakuna Matata‘s. Wie 
die Staffel für ihn lief? „Das Wetter war 
gut, um zu laufen“, sagt der Dreizehn-
jährige, „aber ein paar Huppel (Berge) 
waren drin“; die mag er nicht. Wer ihm 
im Dschungelbuch am besten gefällt? 
„Bagira.“ – Mutter Monika über ihren 
Sohn: „Der trainiert ja kaum, grad mal 
vor sechs Wochen hat er mit mir ein biss-
chen angefangen.“ � tv

Fußball 
VfB Friedrichshafen siegt im  

VR Cup in Langenargen

Die D1-Junioren des VfB Friedrichsha-
fen entschieden am letzten Samstag nach 
einem spannenden Finale gegen den SV 
Kressbronn I das Vorrundenturnier des 
VR-Cup in Langenargen für sich. Bei-
de Endspielgegner erreichten damit die 
Zwischenrunde, in der in der Halle der 
Bezirksmeister ermittelt wird. Der Nach-
wuchs des FV Langenargen hatte an die-
sem Tag nicht seinen besten Tag erwischt 
und wurden jeweils Gruppenletzter.

Die jeweils ungeschlagenen Grup-
pensieger VfB Friedrichshafen I und SV 
Kressbronn I schenkten sich im Endspiel 
nichts. Schon nach zwei Minuten häm-
merte Daniel Heberle einen direkten 
Freistoß zur Kressbronner Führung in 

den Torwinkel. Der Nachwuchs des VfB 
hielt sofort dagegen und nur fünf Mi-
nuten später sorgte Mirco Basic für den 
Ausgleichstreffer. Innerhalb der regulä-
ren Spielzeit gab es keinen Sieger und so 
musste man in die Verlängerung. Sekun-
den vor dem Abpfiff hatte der VfB Pech, 
als Nicola Sijakovic nur den Pfosten traf. 
Während im nun fälligen Siebenmeter-
Schießen alle fünf Häfler Schützen er-
folgreich waren, konnte Kressbronn nur 
viermal treffen.

Zwölf Mannschaften kämpften in zwei 
Gruppen um den Einzug in das Endspiel. 
Während in der Gruppe B der SV Kress-
bronn I sich mit weitem Abstand vor den 
VfB Friedrichshafen II setzte, wurde der 
Nachwuchs der SG Hege/Nonnenhorn/
Bodolz mit nur einem Zähler Rückstand 
knapp Zweiter hinter dem späteren Tur-
niersieger. „Wir sind stolz, zum wieder-
holten Mal ausgewählt worden zu sein, 
den von den Volks- und Raiffeisenbanken 
unterstützen Wettbewerb hier in Langen-
argen ausrichten zu dürfen“, freute sich 
FVL-Junioren-Leiter Andreas Rentsch-
ler. Dieser attraktive Wettbewerb habe 
inzwischen einen hohen Stellenwert im 
Juniorenfußball des Württembergischen 
Fußballverbandes erreicht. � gbr

Fußball 
Langenargen braucht den  

Heimsieg gegen Ettenkirch

Die nächsten zwei Spieltage werden 
für den FV Langenargen sicher hart. Am 
Sonntag empfängt der FVL den Vierten 
SV Ettenkirch, danach muss die Mann-
schaft um Trainer Gökmen Öksüz zum  
unangefochtenen Tabellenführer TSG 
Ailingen. Der SV Ettenkirch blieb bis 
zum letzten Sonntag mit nur drei Unent-
schieden hinter den Erwartungen zurück. 
Beim FC Kosova Weingarten schien das 
Team des SVE aber geradezu zu explodie-

Andreas Rentschler und Mario Schwingen vom FV Langenargen bei der Siegerehrung 
des VR-Cup in Langenargen.� Bild: gbr
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ren, denn bei seinem 5:0-Sieg ließ man 
dem Gegner keine Chance. Langenargen 
trauert dagegen den verschenkten Punk-
ten bei der SG Hergensweiler/Nieder
staufen nach. Zu viele Torgelegenheiten 
habe man ausgelassen und sei  somit in 
der Schlussminute mit dem 2:1-Siegtor 
der Gastgeber dafür bestraft worden, be-
dauerte man beim FVL. 

Wenn Langenargen gegen Ettenkirch 
nicht gewinnt, versinkt es bis auf weite-
res im Tabellenkeller der Liga. Die Gäs-
te dagegen wollen ihrerseits mit einem 
„Dreier“ Boden gutmachen, um den bis-
her unangefochten führenden TSG Ailin-
gen und Türk SV Wangen weiter auf den 
Fersen zu bleiben.� gbr

Auswärtsergebnisse  
der U19 Eisstockschützen

Der Club Dornbirner Eis- und 
Stocksportler – CdE – führte am vergan-
genen Wochenende ein Internationa-
les Jugendturnier im Duo-Wettbewerb 
durch, das sich an U19 Mannschaften 
richtete. 

Die Langenargener Jugendspieler Phi-
lipp Fritsch und Christian Späthe nah-
men daran teil und konnten prompt einen 
hervorragenden 2. Rang erzielen. 

Teilweise beherrschten die zwei Lan-
genargener Stocksportler ihre Gegner 
deutlich in den zwei Runden, denn ge-
gen die Spielvereinigung Bürs-Nenzing 
gab es ein 26:12 und ein 11:9, gegen EC 
Hörbranz ein 23:9 und ein klares 35:0. Im 
Anschluss verloren sie gegen den späte-
ren Sieger CdE Dornbirn mit 10:14 und 
8:22, bevor es mit klaren Siegen gegen 
den ESC Nenzing mit 20:5 und 36:0 wei-
ter ging. Am Ende reichte die Leistung  
für den 2. Rang mit 12:4 Punkten. � rk

Doppelmeisterschaften  
beim Tennisclub Langenargen 

Am 13.-14. September fanden die Dop-
pel-Clubmeisterschaften auf der Anlage 
des TCL im Sportzentrum Langenargen 
statt. 

Trotz der etwas dürftigen Meldelis-
te sah man guten Tennissport. Gespielt 
wurde in drei Disziplinen jeweils über 
Langsatz; bei den Damen und Herren Je-
der gegen Jeden. 

Beim Mixed konnte durch die Teil-
nahme der Mannschaft Damen I sogar 
im Doppel-Ko. gespielt werden, hierbei 
ergaben sich dann auch die spannends-
ten und sportlich anspruchsvollsten Mat-
ches. Die Platzierungen: Bei den Damen: 
1. Alice Klink / Daniela Freund, 2. Isabell 
Baur / Julia Lücke, 3. Moni Roth / Clau-
dia Kretschmer. Herren: 1. Mehdi Ben-
arbi / Hans Kretschmer, 2. Ralf Hauser / 
Markus Dillmann, 3. Ernst Käppeler / Uli 
Spatzek. Mixed: 1. Daniela Freund / Ralf 
Hauser, 2. Julia Lücke / Mehdi Benarbi, 
3. Isabell Baur / Uli Spatzek. 

TCL-Präsident Hans Kretschmer be-
dauerte bei der Siegerehrung, dass die 

als bereits abgeschlossen bezeichnet.
Mittlerweile hat der meistbietende Ent-
sorger den Auftrag für die Papierentsor-
gung für die kommenden Jahren erhalten 
und dafür in einem Bieterverfahren ei-
nen sehr ordentlichen Betrag bezahlt. Pa-
pier ist ein Geschäft, und die Müllentsor-
gungsstrukturen sind erstaunlich. Wie 
auch immer; der Bodenseekreis und alle 
seine Bewohner können sich in den kom-
menden Jahren auf „stabile Entsorgungs-
kosten“ – so Landrat Wölfle – freuen, und 
die Vereine, die bisher von der Papierent-
sorgung profitiert haben, bleiben auf der 
Strecke. Im Gespräch am 6. April ist zwar 
kontrovers diskutiert worden, in der Sa-
che ist es aber ergebnislos verlaufen. 

Insgesamt werden den Vereinen im 
Kreis etwa 100 000 € genommen und der 
TV02 ist mit ca. 6000 € pro Jahr dabei. 
Der Verein ist jetzt auf der Suche nach 
Einnahmequellen, um dieses Defizit in 
der Kasse auszugleichen. Weiteres er-
fahren Sie auf der kommenden Jahres-
hauptversammlung am Ende des ersten 
Quartals 2014, zu der alle Interessierten 
hiermit schon jetzt herzlich eingeladen 
sind.

Der Verein hatte versucht, selber als 
Entsorger aufzutreten und so die Neure-
gelung zu unterlaufen. Partner bei einer 
solchen Konstellation wäre die Firma 
Kühl Entsorgung & Recycling Südwest 
GmbH, Niederlassung Efringen-Kirchen 
gewesen. In Zusammenarbeit mit eini-
gen Vereinen im Bodenseekreis wurden 
bereits in den vergangenen Sommerferi-
en Flyer in alle Haushalte verteilt. Jetzt 
teilte die Firmenleitung mit, dass Kühl 
sich aus nicht näher mitgeteilten Grün-
den von der Papierentsorgung im Boden-
seekreis zurückgezogen hat. In Langen-
argen wird es – wie überall im Kreis – nur 
die Papiertonne des Bodenseekreises ge-
ben.

Allen, die sich für „die TV02 Tonne“ 
interessiert haben, ein herzliches Danke-
schön. Wer Ideen hat, wie der Verein den 
fehlenden Betrag refinanzieren kann, 
wird um Mitarbeit als Ideengeber gebe-
ten an vorstand@tv02.de; gez.: Olaf Ni-
ckel, 1. Vorstand TV02 Langenargen e.V.

Die Handballspielgemeinschaft HSG 
Langenargen- Tettnang startet in die 

neue Saison

Kommenden Sa., 21. Sept., startet die 
neue HSG Lang.-Tett. in die neue Saison. 
Schon vor dem Abstieg des TV Langen-
argen im letzten Jahr war klar, dass man 
in Zukunft einen gemeinsamen Weg mit 
dem TSV Tettnang einschlagen wird. Mit 
klarem Ziel: Sofortiger Wiederaufstieg in 
die Bezirksliga. Nach dem Pflichtsieg im 
Pokal gegen Leutkirch 2 ist Saisonstart 
gegen Vogt am kommenden Sa.; das ers-
te Heimspiel absolviert die HSG am 5. 
Okt., 20 Uhr gegen die TSG Ailingen in 
Langenargen. Im Anschluss an das Spiel 
steigt mit Zuschauern, Sponsoren und 
Spielern eine Saisoneröffnungsparty.� am

Clubmeisterschaften nicht die Resonanz 
finden, die die Organisatoren und der 
Club eigentlich verdient hätten, lobte 
dann ausdrücklich die teilnehmenden 
Tennisbegeisterten aus Mannschaften 
und Hobbyspielern und durfte unter Bei-
fall feststellen, dass man trotzdem ein 
sportlich und gesellschaftlich schönes 
Wochenende mit gutem Tennissport erle-
ben durfte. Statt Pokalen überreichte er 
an die „auf dem Treppchen“ Platzierten 
Gutscheine der TCL-Gastronomie.

Sieger und Platzierte auf v.l.n.r.: Uli Spat-
zek, Claudia Kretschmer, Moni Roth, 
Hans Kretschmer, Isabell Baur, Ralf Hau-
ser, Daniela Freund, Julia Lücke, Mehdi 
Benarbi und Ernst Käppeler. � Bild: ck

Leichtathletik des TV02 
Erfolgreiche Leichtathleten  

bei der IBL

Am Sa., 14. Sept., fanden in  
Tettnang die Internaionalen Boden-
see Leichtathletik Meisterschaften 
statt. Sportler aus Baden-Württemberg, 
Bayern, aber auch Österreich und der 
Schweiz traten im 4-Kampf gegeneinan-
der an. 

Mit dabei der TV02 Langenargen mit 
zwei Athleten. In der Altersklasse U14 
platzierte sich Pascal Sobeck in einem 
großen Starterfeld unter den Top 10 mit 
einem 8. Platz. Seinem Bruder Frederik 
(U16) gelang mit einem 3. Platz sogar der 
Sprung auf’s Treppchen.� js

Papier und ein Ende – Stellungnahme 
des TV02 Langenargen e.V.

Seit Jahren profitieren Vereine im Bo-
denseekreis von der Papierentsorgung 
entweder durch eigene Sammlungen 
oder durch Provisionen, die sie mit Pa-
pierentsorgern ausgehandelt hatten – so 
auch der TV02 Langenargen e.V.

Der Bodenseekreis hat aufgrund un-
vollständiger Zahlen – die Mengen der 
Vereinssammlungen fehlen in der Be-
rechnung – zur Papier-Rücklaufquote die 
Entscheidung getroffen, die Papierent-
sorgung vollständig in eigene Hände zu 
nehmen. In der Informationsveranstal-
tung zur „Neukonzeption der Papierer-
fassung im Bodenseekreis ab 1. Januar 
2014“ mit den betroffenen Vereinen am 
8. April haben Landrat Wölfle und seine 
Mitarbeiter das bestätigt, das Verfahren 
als rechtmäßig und zum Zeitpunkt auch 


